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Sa, 30. Mai | 17 Uhr | 1,5 Stunden | Eintritt frei

Feierliches Mitsingkonzert
Anlässlich der Gründung des Kirchenkreises 
Köln-Linksrheinisch  

Ein neuer, großer Kirchenkreis bedeutet eine neue evan-
gelische Realität für die Metropole Köln: Ein Raum der 
Zukunft, in dem neue Begegnung und Zusammenarbeit 
möglich ist. Ein Grund zu feiern!
Und das lässt sich hören: In diesem Konzert kommen Chö-
re, Bläser, Instrumentalisten und nicht zuletzt die singende 
Gemeinde zusammen, um mit Musik und gemeinsamem 
Gesang zu feiern. Den Auftakt macht die neu gegründete 
„Junge Kantorei Köln-Linksrheinisch“ mit über 50 Kindern 
aus dem ganzen Kirchenkreis. 
Über 200 Chorsängerinnen und Chorsänger an verschiede-
nen Orten der Kirche versetzen den Raum in Schwingung. 
Ein großer Bläserchor lädt im Wechsel mit der Band und 
der Klais-Orgel die Gemeinde zu Mitsingen ein. So wird 
evangelische Geschichte und Gegenwart spürbar und die 
Zuversicht im Blick auf unsere Zukunft gestärkt.
Im Anschluss sind alle Besucherinnen und Besucher zu 
einem Umtrunk und Imbiss eingeladen: Auf den Kirchen-
kreis Köln-Linksrheinisch! 

Junge Kantorei Köln-Linksrheinisch

Chöre des Kirchenkreises

Bläserchöre des Kirchenkreises

Bandprojekt

Instrumentalisten

Orgel

Kreiskantor Samuel Dobernecker, Leitung

Chor des Kirchen-
kreises Köln-Links-

rheinisch

Konzerte unserer Partner
Chorkonzert

So, 14. Jun | 17 Uhr | 1,5 Stunden  | 18 Euro, erm. 9 Euro, Tickets über 

kvstickets.com, im Vorverkauf ab 14. April 2026

Der Geist hilft unser Schwachheit auf
Chormusik aus drei Jahrhunderten

Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Motette „Der Geist hilft unser Schwachheit auf“

Johannes Brahms (1833-1897)
„Nänie“

Ralph Vaughan Williams (1872-1958)
„Toward the unknown Region“ u.a.

Im Konzert des Rheinischen Kammerchores Köln erklingt 
inspirierende Chormusik aus drei Jahrhunderten. Bachs 
„Der Geist hilft unser Schwachheit auf“ ist ein Beispiel 
hoher Motettenkultur des Barock, Brahms’ „Nänie“ über 
einen Text von Friedrich Schiller, zum Andenken an den 
Maler Anselm Feuerbach komponiert. Aus der spätroman-
tischen Chormusik singt das Ensemble ein herausragendes 
Werk des englischen Komponisten Vaughan Williams mit 
ergreifender Harmonik und dramatischem Ausdruck. An der 
großen Orgel der Trinitatiskirche begleitet George Warren.

Der Rheinische Kammerchor Köln, gegründet 1963, wird geleitet 
von Wolfgang Siegenbrink. Der studierte Kantor dirigierte an der 
Oper Bonn und führt u.a. für den Kölner Dombauverein Orgelex-
kursionen durch. George Warren, gebürtig aus Durham, England, 
ist nach seinem Studium an der Kölner Musikhochschule ein inter-
national gefragter Improvisations- und Konzertorganist.

Kölner Chorkonzerte Extra
Fast so schön wie der Klang eines Konzertes ist sein Nachklang. 
Deshalb lädt das Netzwerk Kölner Chöre nach den Konzerten 
dieser Reihe ins Foyer der Trinitatiskirche ein. 

Die Getränke sind im Eintrittspreis 
enthalten.

Rheinischer Kammerchor 
Köln

Konzerte unserer Partner
Kölner Chorkonzerte Extra
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So, 28. Jun | 11 Uhr | 1,5 Stunden | 18 Euro, 10 Euro ermäßigt, Karten 

gibt es ab dem 13. April 2026 ausschließlich online unter: 

www.qultor.de/veranstaltungen/quell-des-lebens oder über die 

Homepage des Collegium musicum: www.collmus.com 

Quell des Lebens
Chormusik für 8, 12, 16 und 40 Stimmen von Frank Martin, 
Henryk M. Górecki, Alessandro Striggio und Thomas Tallis

„Quell des Lebens“ betiteln die Camerata Vocalis der Uni 
Tübingen und der Kammerchor der Uni Köln ihr gemein-
sames Konzertprogramm, in dem Chormusik für 8, 12, 16 
und 40 Stimmen aus dem 16. und dem 20. Jahrhundert 
aufeinandertreffen. Neben der Messe für Doppelchor von 
Frank Martin als Hauptwerk des Konzerts stehen Kompo-
sitionen für 8 und 12 Stimmen von Henryk Górecki auf dem 
Programm. Spektakulär sind zwei 40-stimmige Werke 
der italienischen und englischen Renaissance: Alessandro 
Striggios „Ecce beatum lucem“ und Thomas Tallis‘ „Spem in 
alium“.  Die Sängerinnen und Sänger singen von verschie-
denen Positionen im Kirchenraum, so dass das Erleben der 
Musik eine ganz besondere Erfahrung darstellt. 

Kammerchor der Universität zu Köln 
Michael Ostrzyga, Leitung
Camerata Vocalis der Universität Tübingen 
Philipp Amelung, Leitung

Der Kammerchor der Universität zu Köln besteht aus Studieren-
den und Alumni aller Fakultäten. Eckpfeiler des Repertoires sind 
kleiner besetzte oratorische Werke, Alte Musik und Musik des 
20. und 21. Jahrhunderts mit zahlreichen Uraufführungen. Der 
Kammerchor Camerata Vocalis hat in den vergangenen Jahren 
weltweit als musikalischer Botschafter für Tübingen und seine 
Universität gewirkt. Sein musikalischer Schwerpunkt liegt in der 
Erarbeitung eines stilistisch weitgefächerten A-cappella-Reper-
toires.

Kammerchor 
Uni Köln, 

Camerata 
Vocalis

Konzerte unserer Partner
Orchesterkonzert  

So, 30. Aug | 17 Uhr | 1, 5 Stunden | 18 Euro, erm. 9 Euro, Tickets 

über kvstickets.com, im Vorverkauf ab 30. Juni 2026

„O magnum mysterium“
Ein großes Geheimnis

Der KölnChor lässt in seinem Programm Meisterwerke der 
Chormusik von der Renaissance bis zur Spätromantik er-
klingen. Drei Werke bilden das facettenreiche Zentrum des 
Konzerts, u.a. Palestrinas Motette deren klare, schweben-
de Mehrstimmigkeit und die sanft ineinanderfließenden 
Melodien eine feierlich-meditative Atmosphäre schaffen. 

Giovanni Pierluigi da Palestrina (1524-1594)
„O magnum mysterium“

Zoltán Kodály (1882-1967)
„Laudes Organi“

Hubert Parry (1848-1918)
„I was glad“

Weitere Chor- und Orgelwerke

George Warren, Orgel
KölnChor
Wolfgang Siegenbrink, Dirigent

Als einer der großen Konzertchöre im Köln-Bonner Raum be-
hauptet sich der KölnChor mit seinen 110 aktiven Sängerinnen und 
Sängern seit vielen Jahren erfolgreich im professionellen Musikbe-
trieb. Seit 2002 ist Wolfgang Siegenbrink künstlerischer Leiter.

Kölner Chorkonzerte Extra
Fast so schön wie der Klang eines Konzertes ist sein Nachklang. 
Deshalb lädt das Netzwerk Kölner Chöre nach den Konzerten 
dieser Reihe ins Foyer der Trinitatiskirche ein. Die Getränke sind im 
Eintrittspreis enthalten.

Konzerte unserer Partner
Kölner Chorkonzerte Extra

KölnChor
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So, 06. Sep | 11 Uhr | 1,5 Stunden | Eintritt frei, Spenden erbeten

Matinée-Konzert
Im Gedenken an Angela Bohn, geb. Bongartz 
(1928-2017)

Drei Künstler aus der Ukraine bestreiten diesen Vormittag 
mit Werken verschiedener Komponisten.
Die Künstler werden auch unter anderem Werke ukraini-
scher Komponisten musizieren. 

Im zweiten Programmteil begleitet Julia Seckler (Klavier) 
Volodymyr Milushkin.

Volodymyr Milushkin, Bassbariton 
Serhij Kovalov, Klavier
Oleh Kytskai, Violine

Der Bassbariton Volodymyr Milushkin beeindruckt mit seiner 
voluminösen umfangreichen Stimme.

Der junge Violinist Oleh Kytskai - er ist noch Student - war 2025 
bereits Residenzkünstler des Heine-Haus Hamburg. 

Der Pianist Serhij Kovalov kann bereits auf einen imposanten Auf-
tritt in der Elbphilharmonie 2025 mit Prokofievs 3. Klavierkonzert 
als Solist zurückblicken.

Die aus Odessa stammende junge Pianistin Julia Seckler hat sich 
als hervorragende Liedbegleiterin verschiedener Sängerinnen und 
Sänger bereits einen Namen gemacht.

Oleh Kytskai 
(Violine), 

Serhij Kovalov 
(Klavier)

Konzerte unserer Partner
Matineekonzert

Fr, 18. Sep. | 18 Uhr | 1,5 Stunden | Eintrittspreise ab Juli 2026 im 

WDR-Ticketshop. WDR-Ticketshop: 

ticketshop-orchesterundchor.wdr.de (ab Juli 2026)

Klangwelten mit Vokalmusik
Ein Abend mit dem WDR Rundfunkchor

Ein Raum und viele Stimmen und ein Klang.

Der WDR Rundfunkchor lädt zu einem A cappella-Kon-
zert ein, das fernab des Gewohnten außergewöhnliche 
Facetten der Chorliteratur zum Leuchten bringt.

Kunstvoll zusammengestellt, entfaltet jedes Werk 
seine eigene Aura – im Dialog mit den anderen entsteht 
ein musikalischer Kosmos, in dem sich Vertrautes und 
Unbekanntes, Tradition und Überraschung begegnen. 
So wird auch dieser Abend zu einem intensiven Hörer-
lebnis, das nicht nur die Vielfalt des Chorgesangs zeigt, 
sondern auch seine Kraft, Stimmungen zu verdichten 
und Räume mit Klang zu verwandeln.

Eine Entdeckungsreise durch selten gesungene Meis-
terwerke – pur, unmittelbar, von Stimme zu Herz.

WDR Rundfunkchor

 
    	      			 

WDR-Rund-
funkchor

Konzerte unserer Partner
Chorkonzert
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So, 20. Sep | 19 Uhr | 1,5 Stunden | Eintritt frei, Spenden erbeten

Andreas Romberg: 
Das Lied von der Glocke
Schillers Ballade in einer klassischen Vertonung (1808)

Schillers berühmte Ballade ist einerseits eine Art Doku 
über die hohe Kunst des Glockengießens, dann aber auch 
ein kurzer Abriss des menschlichen Lebens, dessen wich-
tigste Stationen stets von Glockengeläut begleitet werden. 
Der Klassiker der deutschen Literatur hat auch nach über 
200 Jahren nichts von seiner Kraft und Gültigkeit verloren. 
Andreas Romberg (1767-1821), als Geiger neben Beethoven 
Mitglied der Bonner Hofkapelle, vertonte Schillers Worte 
in klassischer Tonsprache und übersetzte die profilierten 
Sprachbilder kongenial ins Musikalische. Sein Werk wurde 
bis in die erste Hälfte des 20. Jahrhunderts oft aufgeführt, 
geriet dann in Vergessenheit und erlebt seit einigen Jahren 
eine Renaissance.  

Elisabeth Menke, Sopran
Sita Grabbe, Alt
Henning Jendritza, Tenor
Norbert Keßler, Bass
David Jerusalem, Bass
Neues Rheinisches Kammerorchester
Kreiskantorei Köln-Linksrheinisch
Kreiskantor Thomas Pehlken, Leitung

  

	

	

	Kreiskantorei Köln-
Linksrheinisch

Konzerte unserer Partner
Chorkonzert zur Gründung des Kirchenkreises Köln-Linksrheinisch

So, 11. Okt | 17 Uhr | 1 Stunde | 18 Euro, erm. 9 Euro, Tickets über 

kvstickets.com, im Vorverkauf ab 11. August 2026

„Ubi caritas – Wo die Liebe wohnt“
A-cappella-Chorkonzert mit Werken der Alten Musik bis in 
unsere Zeit, u.a. von Maurice Duruflé, Ola Gjeilo und Jake 
Runestad

In ihrem aktuellen Programm bringt die Kölner Kantorei 
ausgewählte Chorwerke zur Aufführung. Sie besingen die 
Gottes- und Nächstenliebe, das friedvolle Miteinander und 
Füreinander: ein leidenschaftlicher Aufruf an die Mitmen-
schlichkeit, der in Vertonungen durch die Jahrhunderte viel-
fältig zum Ausdruck kommt.

Seit über fünf Jahrzehnten begeistert die Kölner Kantorei ihr 
Publikum mit ihrem viel gerühmten Ensembleklang und innovativen 
Programmkonzeptionen. Das Repertoire umfasst vielfältige an-
spruchsvolle A-cappella-Literatur sowie oratorische Werke vom 
Barock bis in die Gegenwart. Mit großem Erfolg konzertierte der
Chor zuletzt u. a. im Rahmen des Kölner Acht Brücken Festivals im 
WDR Funkhaus, bei der Romanischen Nacht, bei den Bochumer 
Tagen für Neue Musik, in der Essener Philharmonie, im Bochumer 
Konzerthaus sowie in der Kölner Philharmonie.

Georg Hage ist Kirchenmusikdirektor an der Aachener Annakirche, 
Künstlerischer Leiter der Aachener Bachtage und Dirigent des 
Aachener Bachvereins, des Bonner Kammerchors und der Kölner 
Kantorei.

Kölner Chorkonzerte Extra
Fast so schön wie der Klang eines Konzertes ist sein Nachklang. 
Deshalb lädt das Netzwerk Kölner Chöre nach den Konzerten dieser 
Reihe ins Foyer der Trinitatiskirche ein. Die Getränk enthalten.

Kölner Kantorei

Konzerte unserer Partner
Kölner Chorkonzerte Extra
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So, 8. Nov | 17 Uhr |  2 Stunden | 24 Euro, ermäßigt: 19 Euro, unter 

www.kvstickets.com/guerzenich-chor-koeln-von-1827, und an der 

Tageskasse

The Messiah (Der Messias) 
Georg Friedrich Händel

Zeitlos ist die Kraft, Schönheit und Freude von Händels 
Meisterwerk, dessen Größe nicht allein auf seinem ju-
belnden „Hallelujah“-Chor beruht, durch das es berühmt 
wurde. Das 1742 in Dublin uraufgeführte englischsprachige 
Oratorium zieht erzählerisch den großen Bogen von alt-
testamentarischen Prophezeiungen über das Leben und 
Sterben Jesu bis hin zu seiner Wiederkehr als Messias. 
Seine theatrale Wirkung verdankt es der meisterlichen 
Kombination von dramatischen Rezitativen, lyrisch-intimen 
Momenten, feierlichen Hymnen und raffinierten Fugen. So 
ist und bleibt der Messiah für Mitwirkende und Zuhörende 
ein Fest der Sinne, das die Nähe zwischen Menschlichem 
und Göttlichem musikalisch unmittelbar erlebbar werden 
lässt.

Hanna Morrison, Sopran
Bettina Schaeffer, Alt
Cornel Frey, Tenor
Michael Dahmen, Bariton
Consortium Musica Sacra Köln, Orchester
Gürzenich-Chor Köln von 1827
Christian Jeub, Leitung

Gürzenich-Chor

Konzerte unserer Partner
Chorkonzert

So, 15. Nov | 17 Uhr | 1,5 Stunden | 18,–, erm. 9,– €, Tickets über 

kvstickets.com, im Vorverkauf ab 15. September 2026

Hommage à Benjamin Britten
Zum 50. Todestag von Benjamin Britten

Chor- und Orgelwerke von Benjamin Britten u.a. mit:
„A Wedding Anthem” op. 46 für Soli, Chor und Orgel
„A Hymn to the Virgin” für Doppelchor a cappella
„Missa brevis“ op. 63 für Frauenchor und Orgel
„Rejoice in the Lamb” op. 30 für Soli, Chor und Orgel

Mit dem Tod von Benjamin Britten am 4. Dezember 1976 
verlor die Musikwelt den bedeutendsten britischen 
Komponisten des 20. Jahrhunderts. Die Hommage zum 
50. Todestag legt sein außergewöhnliches Gespür für den 
Chorklang offen – mit Klarheit des Ausdrucks, emotionaler 
Tiefe, Sprachsensibilität und technischer Raffinesse, wie 
sie seinen Werken zu eigen sind.

Heike Heilmann, Sopran
Anne Bierwirth, Alt 
Christian Rathgeber, Tenor 
Michael Bottenhorn, Orgel 
Chor des Bach-Vereins Köln 
Christoph Siebert, Leitung

Mit seinem großen Engagement für die Bach-Pflege, Ur- und 
Erstaufführungen, Musik alter und neuer Meister, kammermusi-
kalischen und groß besetzten oratorischen bzw. chorsinfonischen 
Werken sowie A-cappella-Literatur aller Epochen, Gesprächs-
konzerten und Jugendprojekten hat sich der Bach-Verein Köln eine 
breite Hörerschaft erschlossen.

Kölner Chorkonzerte Extra
Fast so schön wie der Klang eines Konzer-
tes ist sein Nachklang. Deshalb lädt das 
Netzwerk Kölner Chöre nach den Konzerten 
dieser Reihe ins Foyer der Trinitatiskirche 
ein. Die Getränke sind im Eintrittspreis ent-
halten.

Bach-Verein Köln

Konzerte unserer Partner
Kölner Chorkonzerte Extra
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Do, 3. Dez | 20 Uhr |  2 Stunden | 39 Euro, 29 Euro, 24 Euro, 15 Euro, 

unter uehlepooz@rote-funken.de oder Tel. 0221/ 311564 

(Geschäftsstelle Kölsche Funke rut-wieß vun 1823 e.V.)

Festliches Konzert
Mit dem Musikkorps der Bundeswehr

Im Musikkorps der Bundeswehr sind die besten Instrumen-
talisten der Bundeswehr vereint. Mit ihrer künstlerischen 
und militärischen Präzision unterstreichen Sie bei jedem 
Konzert das hohe Renommee des Orchesters.

Das Musikkorps der Bundeswehr war und ist nicht nur im 
Inland, sondern auch bei Auslandseinsätzen ein gefragter 
Klangkörper. In zahlreichen europäischen Ländern – aber 
auch in Japan, den USA und Russland – waren die Musike-
rinnen und Musiker zu Gast. Herausragende Galakonzerte 
bei internationalen Musik- und Fachorganisationen trugen 
entscheidend dazu bei, das repräsentative Konzertorches-
ter der Bundeswehr auch in der zivilen Kulturlandschaft 
nachhaltig zu etablieren.
Dieses hochklassige Orchester ist nun schon zum 20. Mal 
in der Trinitatiskirche zu Gast. Verbinden Sie Ihren Musikge-
nuss mit der Unterstützung eines der bemerkenswertesten 
Denkmäler Kölns, der Ülepooz, Stammsitz der Kölsche 
Funke rut-wieß vun 1823 e.V..

Musikkorps der Bundeswehr

Das Musikkorps der Bundeswehr gehört zu den weltbesten sin-
fonischen Blasorchestern. Die Musiker - Damen und Herren - sind 
auf vielen großen Bühnen im In- und Ausland zu Hause.

Oberstleutnant Timor Oliver 
Chadik – Leiter des Musikkorps 

der Bundeswehr

Konzerte unserer Partner
Benefizkonzert

So, 6. Dez | 19 Uhr | 1,5 Stunden | 12 Euro, erm. 7 Euro, Vorverkauf 

über bonnticket

Adventskonzert VOX BONA

Was gibt es Schöneres, als mit Musik in die Advents- und 
Weihnachtszeit zu starten:

Am Sonntag, den 6. Dezember, um 19:00 Uhr singt 
VOX BONA, der Kammerchor der Kreuzkirche Bonn, die 
schönsten Advents- und Weihnachtsarrangements für 
gemischten Chor. Weihnachten in Skandinavien mit zeit-
genössischer Chormusik, Weihnachten in Deutschland 
aus Renaissance und Barock, Weihnachten in England aus 
Romantik und Moderne. Weihnachten „Around the World“ 
mit Pop, Songs und Volksliedern natürlich zum mitsingen 
für alle.

Anders Edenroth, Morten Lauridsen, Voces 8, Maria Kähärä, 
Benjamin Britten, Heinrich Schütz, Jan Sandström u.a. 

Einladungen zu nationalen und internationalen Festivals, Rund-
funkaufnahmen sowie zahlreiche erste und zweite Preise bei 
nationalen und internationalen Chorwettbewerben zeugen von der 
hohen Qualität des Kammerchors VOX BONA.

1990 übernahm Kirchenmusikdirektorin Karin Freist-Wissing die 
Leitung des 1987 gegründeten Kammerchors. Die 45 Sängerinnen 
und Sänger erarbeiten in wöchentlichen Proben ein umfangreiches 
Repertoire, das von Renaissance- und Barockmusik, klassischer 
Oratorienliteratur bis zu romantischen und zeitgenössischen 
A-cappella-Werken reicht. Der Kammerchor arbeitet regelmäßig 
mit namhaften Orchestern wie dem Beethoven Orchester Bonn, 
Concerto Köln, BonnBarock und l’arte del mondo zusammen.

VOX BONA

Konzerte unserer Partner
Chorkonzert
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 Sa, 12. Dez | 19:30 Uhr |  1,5 Stunden | 20 Euro, ermäßigt 15 Euro, 

Jugendliche unter 18 Jahren frei, Vorverkauf bei Buchhandlung 

Baudach

Lobgesang
Sinfonische Musik von Mozart und Mendelssohn 
Bartholdy

Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791)
Sinfonie g-moll KV 550

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847)
Lobgesang, op. 52, Sinfoniekantate für Soli, Chor und 
Orchester

Das Konzert vereint zwei Meisterwerke, die so unter-
schiedlich sie in Charakter und Entstehungszeit auch sind 
jeweils auf ihre Weise die ganze Ausdruckskraft der Sin-
fonik offenbaren. Mit seiner Sinfonie g-moll KV 550 schuf 
Mozart eines der eindringlichsten und persönlichsten 
Werke seines Schaffens, in dem sich die ganze emotionale 
Tiefe der Wiener Klassik spiegelt. Bartholdys „Lobgesang“ “ 
(Sinfonie-Kantate op. 52) ist mehr als nur eine Sinfonie: Sie 
verbindet die architektonische Strenge der Instrumental-
musik mit der geistlichen Dimension des Chorwerks. 

Anna Herbst, Sopran 1
Aisha Tümmler, Sopran 2
Fabian Strotmann, Tenor
Kantorei Coro con Spirito (Einstudierung: Mechthild Brand)
Porzer Kantorei (Einstudierung: Thomas Wegst)
Neues Rheinisches Kammerorchester
Mechthild Brand, Leitung

Porzer Kantorei

Konzerte unserer Partner
Chorkonzert

So, 13. Dez | 17 Uhr | 1,5 Stunden | 18 Euro,  erm. 9 Euro, Tickets 

über kvstickets.com, im Vorverkauf ab 13. Oktober 2026

O Freude über Freude!
Festliche Chormusik zum Advent – Werke von Michael 
Praetorius, Felix Mendelssohn Bartholdy, Charles Villiers 
Stanford, Bob Chilcott 

Mit diesem festlichen Programm zum Advent läutet der 
Philharmonische Chor Köln zusammen mit einem fulmi-
nanten Blechbläser-Ensemble die feierliche Zeit ein. Mit 
lauten und leisen Klängen und Musik aus vier Jahrhunder-
ten bietet der Chor ein facettenreiches und stimmungs-
volles Programm, das zum Abschalten aus dem hektischen 
Betrieb vor Weihnachten einlädt.

Philharmonischer Chor Köln
Blechbläserensemble Caleidon
Nico Köhs, Leitung

Der Philharmonische Chor Köln ist seit seiner Gründung im Jahr 
1947 einer der traditionsreichen, großen Oratorienchöre in Köln 
und präsentiert seitdem regelmäßig die großen Werke der Chor-
literatur von Bach bis Britten. Seit Oktober 2023 hat der junge 
Dirigent Nico Köhs die Leitung des Chores inne und führt den Chor 
mit seiner großen Musizierfreude und einer breiten Programm-
gestaltung durch eine rege Konzerttätigkeit.

Kölner Chorkonzerte Extra
Fast so schön wie der Klang eines Konzertes ist sein Nachklang. 
Deshalb lädt das Netzwerk Kölner Chöre nach den Konzerten 
dieser Reihe ins Foyer der Trinitatiskirche ein. Die Getränke sind im 
Eintrittspreis enthalten.

Nico Köhs

Konzerte unserer Partner
Kölner Chorkonzerte Extra

Kantorei Coro con Spirito
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So, 20. Dez | 17 Uhr |  1,5 Stunden | 20 Euro, erm. 15 Euro, Abo, 

Tickets und INFO: 0221-552 558 oder m.spering@musik-und-kon-

zept.de, zusätzlich VVK über KölnMusik Ticket 0221-2801

Es ist ein Ros‘ entsprungen
Vokale Weihnachtsmusik von Michael Prätorius, Claudio 
Monteverdi, Heinrich Schütz und anderen

In Anlehnung an das berühmte Weihnachtslied von Michael 
Prätorius (1571-1621) präsentiert Voces Suaves mit „Es ist 
ein Ros‘ entsprungen“ ein Advents- und Weihnachtspro-
gramm an der Schwelle der Renaissance zum Barock. Das 
Programm errichtet über die Stimmungsbilder der Kompo-
sitionen hinaus, die häufig von tiefem Frieden und grosser 
Freude geprägt sind, gleich mehrfach Spannungsbögen: 
zwischen Advent, der Zeit des Wartens und der Sehnsucht, 
und Weihnachten, der Zeit des Festes und der Freude, 
zwischen Venedig und Sachsen, zwischen katholischer und 
lutherischer Kirchenmusiktradition, sowie zwischen dem 
reinen Adel der Renaissance-Polyphonie und der frühen 
Pracht des Barocks.

Voces  Suaves:                                                                                                                                          
Sara Jäggi, Sopran, 
Christina Boner, Sopran 
Jan Thomer, Alt 
Zacharie Fogal, Tenor
Tobias Wicky, Bariton 
Joachim Höchbauer, Bass  
Orí Harmelin, Renaissancelaute und Theorbe

Seit seiner Gründung 2012 hat sich Voces Suaves von einem 
Studentenensemble zu einem spezialisierten und erfolgreichen 
Ensemble für Alte Musik entwickelt. Das Ensemble konzertiert 
regelmässig an bedeutenden Festivals wie den Barocktagen der 
Staatsoper Berlin und den Innsbrucker Festwochen der Alten Mu-
sik und darf sich als europaweit angesehenes Ensemble für Alte 
Musik bezeichnen.

Voces Suaves

Konzerte unserer Partner
Forum Alte Musik

Candlelight Konzerte

Regelmäßig in der Trinitatiskirche zu Gast sind die Candle-
light-Konzerte. Hunderte sanft flackernde Kerzen tauchen 
die Trinitatiskirche in ein warmes Licht und schaffen eine 
stimmungsvolle Atmosphäre für ein besonderes Musik-
erlebnis.

Ein Streichquartett führt klassische Kompositionen von 
Vivaldi, Mozart oder Chopin auf, es werden aber auch 
arrangierte Stücke von Queen, ABBA, Coldplay und Ed 
Sheeran gespielt. Diese Kombination aus klassischer 
und moderner Musik macht die Trinitatiskirche mit ihrer 
exzellenten Akustik und besonderen Architektur zu einem 
besonderen Klangraum.

Die Termine für 2026 standen bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Sie werden aber nach und nach auf der Webseite 
www.trinitatiskirche-koeln.de  veröffentlicht.

Eintrittskarten für die Konzerte sind ausschließlich über 
die Webseite des Veranstalters www.feverup.com erhält-
lich. Die Trinitatiskirche selbst verkauft keine Karten.

Konzerte unserer Partner
Konzert
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Förderverein

Der Förderverein Kultur an der Trinitatiskirche unter-
stützt als gemeinnütziger Verein die kulturelle Arbeit 
an der Trinitatiskirche und sammelt Spendengelder. 
Bislang konnten verschiedene Konzerte unterstützt, 
ein Konzertflügel und 2023 der mobile Orgelspiel-
tisch für unsere Klais-Orgel angeschafft werden. Auch 
in Zukunft wollen wir die Kulturarbeit wirkungsvoll 
fördern und sind daher weiterhin auf Ihre Spenden und 
Ihre Unterstützung angewiesen.

2027 wird unsere Klais-Orgel gereinigt und technisch 
überarbeitet. Der Evangelische Kirchenverband Köln 
und Region investiert dafür rund 200.000 Euro. Wir 
möchten seitens des Fördervereins „Kultur an der Tri-
nitatiskirche“ diese Gelegenheit nutzen und ein wich-
tiges Bassregister ergänzen. Geplant ist, zusätzliche 
Pfeifen mit einer Länge von bis zu 6 bis 7 Metern zu 
installieren. Diese sehr tiefen Klänge geben dem Ins-
trument ein gutes Fundament und lassen es wärmer, 
erhabener und runder klingen. Ein solches sogenann-
tes 32-Fuß-Register ist heutzutage bei Konzertorgeln 
Standard und wichtig für den Vortrag von internatio-
naler Konzertliteratur.  Die Kosten dafür belaufen sich 
auf rund 42.000 Euro. Unser Förderverein spart für 
dieses Register schon einige Jahre und kann dafür ein 
aktuelles Vermögen von rund 24.000 Euro beisteuern, 
sodass derzeit rund 18.000 Euro fehlen. Diese Summe 
müssten wir bis Mitte dieses Jahres durch Spenden 
aufbringen, um den Bau spätestens im Frühsommer 
beauftragen zu können.

Für Ihre Spenden sagen wir herzlichen Dank!

Spendenkonto 
Förderverein Kultur an der Trinitatiskirche
IBAN: DE86 3705 0299 0000 362421
BIC: COKSDE33XXX

Wenn Sie Fragen zu diesem besonderen Projekt haben, 
wenden Sie sich gerne an den Programm- und Organi-
sationsleiter der Trinitatiskirche Wolf-Rüdiger Spieler, 
der auch im Vorstand des Fördervereins mitwirkt.

Kontakt
Mail spieler@ekir.de
Telefon 0155 62 77 69 29
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Evangelischer Kirchenverband Köln und Region
Kartäusergasse 9-11 | 50678 Köln | www.kirche-koeln.de

Pressekontakt und Information
Presse und Kommunikation 
Kartäusergasse 9-11 | 50678 Köln | Telefon 0221 33 82 117 

Projektleitung „Trinitatis 2026“ 
Stadtsuperintendent Dr. Bernhard Seiger (verantwortlich) 
Wolf-Rüdiger Spieler (Programm- und Organisationslei-
tung) 

Arbeitskreis „Trinitatis“
Susanne Beuth | Brigitta von Bülow  | Dr. Martin Bock | 
Johannes Quack  | Dr. Bernhard Seiger | Wolf-Rüdiger 
Spieler | Sammy Wintersohl 

Redaktion 
Andrea Dagasan | Wolf-Rüdiger Spieler | Sammy Wintersohl 

Satz, Gestaltung 
Andrea Dagasan

Druck 
Druckerei Engelhardt

Fotonachweis
U1, S. 13, S. 28, S. 29, S. 45, S. 60, S. 69: Wolf-Rüdiger Spieler |   
S. 5 links: Michael Müller-Münker |  S. 5 rechts, S. 16, S. 17,  
S. 26, S. 35 links, S. 52: Heike Hein | S. 19: Christian Brand | 
S. 21: Engelbert Broich | S. 30: Melanchthon-Akademie Köln |
S. 34 rechts: Rafal Korzeniowski | S. 35 rechts: Sophia 
Hegewald | S. 36: Zepke | S. 37: Elfriede Liebenow EE | S. 38: 
Mustafa Kizilcay | S. 39: Ruth Klapproth |  S. 44:  Karl Heinz 
Dreschers | S. 47: Philharmonie der Solisten | S. 48: Fabi-
án dos Ríos | S. 50: WDR/S.Kianmehr | S. 51, S. 62: Norbert 
Berghaus  | S. 55, S. 57: Christoph Seelbach | S. 56: Rosina 
Bonsch | S. 58: Albrecht Schultze | S. 59: WDR / Ben Knabe |  
S. 61: Reinhard Doubrawa | S. 63: Johanne Tönnies | S. 64: 
Musikkorps der Bundeswehr  | S. 65: Christian Palm | S. 67: 
Ben Knabe | S. 68: Daniele Caminiti | S. 71: Tom Kattwinkel | 
U4: Cecilia Körber-Leupold

Für die Rechte an den übrigen Bildern danken wir den  
Agenturen und Veranstaltern. 

Stand: Oktober 2025. Spätere Änderungen können nicht 
ausgeschlossen werden. Bitte besuchen Sie auch unsere 
Internetseite: trinitatiskirche-koeln.de
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Filzengraben

Filzengraben 4
50676 Köln
trinitatiskirche-koeln.de 
spieler@ekir.de 

Telefon: 0155 62 77 69 29

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln gelangen Sie mit den 
KVB-Linien 1, 7, 9, 106, 132, 133 zur Haltestelle Heumarkt, 
gehen von dort vom Heumarkt parallel zum Rhein in 
Richtung Matthiasstraße/Ecke Mühlenbach und biegen 
an dieser Gabelung links in den Filzengraben ein. Eine wei-
tere Möglichkeit bietet die Haltestelle Severinstraße, die 
Sie mit den KVB-Linien 3, 4 und 17 erreichen. Die nächstge-
legene Bushaltestelle, Schokoladenmuseum, befindet sich 
direkt an der Rheinuferstraße und wird durch die Buslinie 
133 mit dem Kölner Hauptbahnhof verbunden. 

Mit dem Auto nutzen Sie am besten das Parkhaus des 
Hotel Maritim oder das Parkhaus am Heumarkt. 
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Filzengraben 4
50676 Köln

www.trinitatiskirche-koeln.de


